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Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer 
Nenngroße von: 
Maximal-  

durchfluss (Qmax)    3  und 5 7  und 10 m3/h

Nenndurchfluss (Qn)  1,5 und 2,5 3,5 und 5 m3/h

  €/Monat 6,66 7,92

Bei Bauwasserzählern oder sonstigen be-
weglichen Wasserzählern entfällt die Grund-
gebühr. 
(2) Bei der Berechnung der Grundgebühr 
wird der Monat, in dem der Wasserzähler 
erstmals eingebaut oder endgültig ausge-
baut wird, je als voller Monat gerechnet. 
(3) Wird die Wasserlieferung wegen Wasser-
mangels, Störungen im Betrieb, betriebs-
notwendiger Arbeiten oder aus ähnlichen, 
nicht vom Anschlussnehmer zu vertreten-
den Gründen länger als einen Monat unter-
brochen, so wird für die Zeit der Unterbre-
chung (abgerundet auf volle Monate) keine 
Grundgebühr berechnet.

I. § 43 erhält folgende Fassung:
 
§ 43 
Verbrauchsgebühren
1. Die Verbrauchsgebühr wird nach der 

gemessenen Wassermenge (§ 44) be-
rechnet. Die Verbrauchsgebühr be-
trägt  pro Kubikmeter 2,21 €.

2. Wird ein Bauwasserzähler oder ein 
sonstiger beweglicher Wasserzähler 
verwendet, beträgt die Verbrauchsge-
bühr pro Kubikmeter 2,21 €.

3. Wird die verbrauchte Wassermenge 
durch einen Münzwasserzähler festge-
stellt, beträgt die Gebühr (einschließ-
lich Grundgebühr gemäß § 42 und 
Umsatzsteuer gemäß § 53 WVS)  pro 
Kubikmeter 3,03 €

 
III.Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2016 in 
Kraft. 

Für Abgaben, die bereits vor diesem Zeit-
punkt entstanden und erst nach dem 31. 
Dezember 2015 zu entrichten sind, gelten 
für die Bemessung der Abgabe die Sat-
zungsbestimmungen, die zum Zeitpunkt 
der Entstehung der Abgabenschuld gegol-
ten haben. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung dieser Satzung verletzt wor-
den sind 
  
Buchheim den 09.12.2015 
Hans Peter Fritz 
(Bürgermeister) 
 
 

  Unsere Jubilare

 Wir gratulieren am 
30.05. Herrn Bernd Nägele 
zum 70sten Geburtstag 
 
 

KöBücherei  
St. Stephanus 
Öffnungszeiten: 
Mittwochs 16.15 - 18.00 Uhr 

 
 

  Mülltermine

Abfallkalender: 
Restmüll  28.05.2016   
   
Biomüll  03.06.2016   
   
Papier  10.06.2016   
   
Wert-Tonne  07.06.2016   
   
Windel-Tonne  10.06.2016 

Alle Termine finden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

Öffnungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr 08.30 - 11.30 Uhr  
  

Schließtage der  
Gemeindeverwaltung  
Das Rathaus bleibt am 
Freitag, 27.05.2016 - nach Fronleichnam 
geschlossen. 
 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

  
  
 

Amtliche

Mitteilungen§
Gemeinde Buchheim - Landkreis Tuttlingen

Satzung 
zur Änderung der Satzung über den 
Anschluß an die öffentliche Wasserver-
sorgung und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser (Wasserversorgungs-
satzung-WVS) der Gemeinde Buchheim 
vom 14.12.2006 
(2. Änderungssatzung vom 09.12.2015 )   
Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg sowie der 
§§ 2, 8 Abs.2, 13, 20 und 42 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg in der jeweils gültigen Fassung hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Buchheim 
am 09.12.2015 folgende Satzungsänderung 
beschlossen:

I. § 42 erhält folgende Fassung:
 
§ 42 
Grundgebühr 
(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach 
der Zählergröße erhoben (Zählergebühr). 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
26.05.2016 
Apotheke Neuhausen Tuttlinger Str. 2, 
Neuhausen o.E. 07467/94940  
28.05.2016 
Linden Apotheke Schwarzwaldstr. 50, 
Immendingen 07462/1531  
29.05.2016 
Apotheke im Kaufland Stockacher Str. 146, 
Tuttlingen 07461/9654363  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienpflege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
Offene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Öffnungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr; Mitt-
woch 09.00-11.00 Uhr; Donnerstag 11.00-12.00 
Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 
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Kirchliche

Nachrichten

Evangelische   
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch 
hört, der hört mich; und wer auch verachtet, 
der verachtet mich. (Lukas 10, 16) 
  

Zitat 

Gott sieht alles, aber Gott 
wird es niemals gegen mich 
verwenden! 

Gott sieht mich mit 
meinen Stärken und Schwächen, 
in meinem Glück und meinem 
Leid. Ich kann mich Gott anvertrauen 
im Gelingen wie im 
Scheitern, denn Gott hat mich 
einzigartig geschaffen. 
Dr. Margot Käßmann 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 29. Mai 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Fridin-
gen (Pfr. Lasi) 
getauft wird Lui Vincent Vitale aus Albstadt 
- Gottesdienst in Mühlheim entfällt - 
  
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde: 
Montag 
14.30 - 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor in 
Mühlheim Kl. 1+2 
Dienstag 
17.15 Uhr bis 18.00 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 3+4 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Terminänderung Ausflug Goldener 
Herbst und Seniorencafe 
Bitte beachten Sie, dass der angekündigte 
Jahresausflug auf Dienstag, 28. Juni ver-
legt wird. 
Man schenkt sich Rosen nicht allein, 
man gibt sich selber auch mit drein. 
(Zitat von Carl Zeller) 
Unser Ziel ist der Rosengarten in Haigerloch, 
wo Sie den süßen Duft und die Farbenpracht 
von tausenden Rosen mit allen Sinnen erle-
ben können. 
Anmeldung bis 23. Juni im Pfarramt Tel. 
07463/382 oder bei Erika Schnell Tel. 
07463/5446. 
Die genauen Abfahrtszeiten werden noch 
bekanntgegeben.   

Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenpflege 
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geöffnet: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30 Uhr. 

Aus den

Schulen

Benimmkurs macht Eindruck 
In der GMS Obere Donau fand kürzlich ein 
zweistündiges Training in respektvollem 
Umgang und gutem Benehmen für die Klas-
se 7 statt. „Wie hinterlasse ich einen guten 
Eindruck“, „Was bedeutet Wertschätzung“, 
„Wie grüße ich richtig“, waren die Themen 
dieser Doppelstunde. 
Herr Franc Kosi von der ADTV- Tanzschule 
MAXXDANCE konnte den Schülerinnen und 
Schülern anhand von Beispielen vermitteln, 
worauf es im alltäglichen Leben mit Men-
schen ankommt, wie man sich rücksichtsvoll 
und höflich verhält und Respekt vor dem 
anderen zeigt. 
Die Jugendlichen lernten die wichtigsten 
Regeln des guten Benehmens und bekamen 
wertvolle Tipps für die richtigen Umgangs-
formen vermittelt. 
 
Termine 
17.06.16 Sponsorenlauf 
22.06.16  Theater „Wilde Bühne“ mit dem 

Stück „Mensch Karle“ 
 (Kl. 8 und 9) 
23.06.16 Gemeinsamer Wandertag 
01.07.16 Bundesjugendspiele GMS 
07.07.16 Bundesjugendspiele GS 
15.07.16 Schulentlassfeier 
20.07.16 Musicalfahrt nach Stuttgart 
20.09.16 Schulfotograf Kl. 3-10 
22.09.16 Schulfotograf Kl. 1 und 2 
 
 

Vereine und

Organisationen

Musikkapelle Buchheim 
Am kommenden Freitag, den 27.05. findet 
keine Probe statt. Unsere nächste Musikpro-
be wird erst wiedder am 03.06. sein. 

Sarah Müller 
(Schriftführerin) 
 
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Vorschau 

Mittwoch,den 25.05.2016 
A-Junioren um 19.00 Uhr in Bucheim 
SC B.A.T. - SG Bodman/Ludwigshafen 
  
Donnerstag, den 26.05.2016 
SC B.A.T. II um 18.00 Uhr in Kleinöschach 
SG Herdwangen/Großsch. III -SC.B.A.T.II 
  
Samstag, den 28.05.2016 
A-Junioren um 14.00 Uhr in Hoppetenzell 
SG Zizenhausen /Hi/Ho - SG B.A.T. 
  
Sonnstag, den 29.05.2016 
SC B.A.T II um 13.00 Uhr in Buchheim 
SC B.A:T.II  -SV Walbertsweiler 
SC B.A.T. I um 15.00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. I -SC Göggingen I 

Rückblick 
Türk.Arbeiterverein Überlingen - 
SC B.A.T. I    0:4 
Bei sommerlichen Temperaturen tat sich 
der B.A.T. beim Auswärtsspiel in Hödingen 
zunächst schwer. Die erste Chance der Gast-
geber entschäfte Torwart Patrick Kästle, der 
den frisch gebackenen Vater David Schalk im 
Tor ersetzte. Dann war es Timm Halmer, der 
einen Handelfmeter zum 1:0 verwandelte. 
Eine kuriose Szene dann kurz vor der Halb-
zeit, als die halbe Mannschaft die verlorene 
Kontaktlinse von Manuel Wohlhüter verge-
bens suchte. Nach der Halbzeit plätscherte 
das Spiel vor sich hin, bis Timm Halmenr 
mit einem sehenswerten Schlenzer in den 
Torwinkel aus 2:0 erhöhte. Danach konnten 
die A-Jugendlichen Marius Frey und Florian 
Liehner das Ergebnis auf 4:0 ausbauen. Bei 
konsequenter Chancenauswertung wäre 
ein höheres Ergebnis möglich gewesen. 
Aufstellung: Patrick Kästle, Marcel Schreiber, 
Simon Glöckler, Johannes Rudolf, Manuel 
Wohnlhüter, Robert Rudold, Timm Halmer, 
Oliver Straub Daniel Knoblauch, Simon Frey, 
Marius Frey 
Ersatz: Simon Büücheler, Felix Schad, Florian 
Liehner 
Trainer : Dirk Spöri 
Tore für den SC: Timm Halmer (2) Marius 
Frey, Florian Liehner 
  
SC B.A.T. II  - FC Bonndorf II  8: 0 
Bei hitzigen Temperaturen erwischten die 
„Zauberfüße“ vom SC B.A.T. einen tollen 
Start und führten nach 12 Minuten mit 2:0 
. Torschützen waren Hubert Benkler und 
Daniel Moosmann. In den darauf folgenden 
Minuten spielte weiterhin nur der SC B.A.T. 
Somit gng es auch nicht allzu lang bis erneut 
Hubert Benkler und Daniel Moosmann das 
3:0 und 4:0 verbuchten. Nach der Halbzeit 
änderte sich an den Kräfteverhältnissenn 
nich viel. Weiterhin wurde nur auf das Tor 
von Bonndorf gespielt. Nach dem Motto 
„Jetzt darf jeder mal!“ schossen Kapitän 
Philipp Wachter , Marcel Kohler und Jonas 
Fritzz das 5:0, 6:0 und 7:0. Der Schlusstreffer 
markierte erneut Hubert Benkler. Mit dem 
Schlußpfiff endetet nicht nur die Partie son-
dern auch die aktive Laufbahn von Hubert 
Benkler. Der SC B.A.T. bedankt sich bei DIR 
Hubert, für Deinen unermüdlichen Einsatz 
und deine unzähige Tore die Du unserem 
Verein erbracht hast. 
Aufstellung: Daiel Krisch, Michael Ram-
sperger, Werner Kehrmüller, Marco Strobel, 
Rene Müller, Philipp Wachter, Marcel Kohler, 
Yannick Frey, Andreas Raible, Daniel Moos-
mann, Hubert Benkler 
Ersatz: Bernd Aufdermauer, Jonas Fritz, Pa-
trick Wachter 
Trainer: Armin Wachter 
Tore für des SC: Hubert Benkler (3) Daniel 
Moosmann (2) Philipp Wachter, Marcel Koh-
ler, Jonas Fritz 

Ü 34- Pokalspiel 
SC B.A.T.  -SV Meßkirch  2:4 
Am letzten Freitag, den 20.5.2016 spielte 
die AH des SC B.A.T. in der zweiten Runde 
des Ü 35- Bezirkspokals in Buchheim gende 
die Ah aus Meßkirch. Die Heimelf bbegann 
zunächst spielerisch stark und ging durch 
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einen Treffen von Hubert Benkler auch in 
Fürhung. 
Mit zunehmender Speildauer fanden die 
Gäste aus Meßkirch allerdings immer besser 
ins Spiel und konnten nicht nur ausgleichen, 
sondern über die Spieldauer hinweg sogar 
mit 1:4 in Führung gehen. Einen fällingen 
Strafstoß konnte Timm Halmer kurz vor 
Spielende nioch zu 2:4 Ergebniskorrektur 
verwandelnn. Ann dem verdienten Sieg der 
Meßkirchen Elf änderte die nichts mehr. Die 
überaus faire Partei wurde von Reinhard 
Knoblauch souverän geleitet. 
Kader:  Achim Wächter, Armn Wachter, Pa-
trick Wachter, Michael Wohnhüter, Michael 
Ramsperger, Werner Kehrmüller, thomas 
Molitor, Hubert Benkler, Timm Halmern, Oli-
ver Hafner, Daniel Kempter, Marc heuser, Ro-
bert Fritz, Frank Knoblauch, Tobias Bücheler 
Tore für den SC: Timm Halmer, Hubert Ben-
kler 
Aufgrund des Feuertages ( Fronleuchnam) 
fällt das AH Training dies Woche aus! 

 

Freiwillige Feuerwehr 
Am Sonntag 29.05.16 treffen wir uns wie 
bereits vereinbart um 10.00 Uhr in neuer 
Uniform zum Fototermin am Magazin. Mög-
lichst vollzählige Teilnahme wäre schön. 
Fritz Frey, Kommandant 
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Kursangebot „Ein neuer Lebensabschnitt 
beginnt, die richtige Einführung von Bei-
kost“ 
Die frisch gebackenen Eltern erhalten in 
diesem Kurs Informationen und Tipps, wie 
der Speiseplan ihres Kindes im 2. Lebens-
halbjahr gestaltet werden kann - selbstver-
ständlich unter Berücksichtigung aktueller 
Ernährungsempfehlungen. Information und 
Anmeldung bitte über die Mutter-Kind-Sta-
tion des Klinikums, Tel.-Nr. 07461/97-1031 
bzw. station31@klinikum-tut.de. 
Der nächste Kurs findet am Mittwoch, 
den 08.06.2016 um 9.30 Uhr im Klinikum 
in Tuttlingen statt. 
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de. 
Wir freuen uns auf Sie! 
  
„Rund um die Geburt“:  
Informationsveranstaltung mit Kreiß-
saalführung für werdende Eltern.  
Am Dienstag, den 14.06.2016 findet um 
19.00 Uhr eine Informationsveranstaltung 
der Frauenklinik am Klinikum in Tuttlingen 
statt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 
den künftigen Eltern Informationen rund 
um die Geburt und die Zeit danach vermit-
telt. Außerdem kann die gesamte Abteilung 
(Kreißsaal, Mutter-Kind-Station etc.) besich-
tigt werden. Eine Ärztin und eine Hebamme 
stehen für persönliche Fragen und weitere 
Informationen rund um die Geburt zur Ver-
fügung. 

Die Informationsveranstaltungen finden 
monatlich jeweils dienstags um 19.00 Uhr 
im Klinikum in Tuttlingen statt. Treffpunkt ist 
im Konferenzraum. Eine Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! 
Weitere Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de. 
 
 

Naturpark Obere Donau -  
Haus der Natur, Beuron 
Das Donautal hat eine Rangerin 
Samantha Giering vertritt Ranger Markus 
Ellinger 
Mancher hat die frischgebackene Range-
rin vielleicht schon im Einsatz angetroffen. 
Seit 1. Mai ist Samantha Giering im Donau-
tal unterwegs und erklärt den Besuchern 
die Besonderheiten des Naturraumes und 
natürlich auch die daraus resultierenden 
Regelungen. So ersetzt und unterstützt sie 
in dieser Saison Markus Ellinger, der eine 
mehrmonatige Elternteilzeit nimmt. Mit 
dem „Däle“ ist sie schon gut vertraut, da 
sie nach einem Praktikum im Naturschutz-
zentrum Obere Donau im vergangenen 
Jahr bereits als Sommerrangerin aktiv war. 
Ute Raddatz, Geschäftsführerin des Natur-
schutzzentrums, ist froh, dass sich Giering 
nach ihrem Studium an der Forsthochschule 
Rottenburg für ein Gastspiel an der Oberen 
Donau entschieden hat: „So wissen wir das 
Donautal in guten Händen!“ Auch in diesem 
Jahr werden Giering und Ellinger wieder 
vom Team der Sommerranger unterstützt. 

 
 

DRK Blutspendetag 
Blutspenden in den KÖRPERWELTEN  Ra-
vensburg und Freikarte sichern 
Etwa fünf bis sechs Liter Blut durchfließen 
die Adern eines Erwachsenen – und etwa 
fünf bis sechs Millionen Blutbeutel werden 
in Deutschland jedes Jahr benötigt, um die 
medizinische Versorgung zu gewährleisten. 
Wie wichtig es ist, dass Blutbanken gut ge-
füllt sind, zeigt sich vor allem in den Ferien-
monaten, wenn viele Blutspender in den Ur-
laub fahren. Oft fehlt es dann an Nachschub, 
so dass außerhalb der Behandlung medizi-
nischer Notfälle oft geplante Operationen 
verschoben werden müssen. 

Mit dem Blutspendetag am Freitag, 20. Mai 
2016  möchte der Kreisverband Ravensburg 
des Deutschen Roten Kreuzes zusammen mit 
den KÖRPERWELTEN auf die Bedeutung von 
Blut aufmerksam machen und zum Blut-

spenden aufrufen. 
„Ohne Blut sind wir nicht lebensfähig. In 
unserer Ausstellung zeigen wir, welche 
Wichtigkeit unser Blut für die einzelnen 
Funktionsbereiche des Körpers und im Zu-
sammenhang mit Krankheiten besitzt. Der 
Blutspendetag ist eine gute Gelegenheit, 
sich das wieder in Erinnerung zu rufen und 
unsere Besucher für das Thema zu sensibili-
sieren“, sagt Dr. Angelina Whalley, Kuratorin 
der KÖRPERWELTEN. 
Als Dankeschön für ihren Einsatz schenken 
die KÖRPERWELTEN allen SpenderInnen 
eine Freikarte für die Ausstellung sowie ein 
Exemplar von Gunther von Hagens’ Biogra-
fie „Der Grenzgänger“. 
Aktion: DRK-Blutspendetag 
Wann: am Freitag, 20. Mai 2016 
 von 10–16 Uhr 
Wo: Ausstellung KÖRPERWELTEN 
 Oberschabenhalle Ravensburg, 
 Bleicherstr. 20, 88212 Ravensburg 
 
 

Die kommunale  
Holzverkaufsstelle informiert: 
Das Brennholzportal für den Landkreis 
geht Online! 
Sie brauchen Brennholz? Dann sind Sie bei 
unserem neuen Brennholzportal genau 
richtig! 
Ab dem 18.05.2016 wird das Online-Brenn-
holzportal des Landkreises Tuttlingen offen 
sein. 
Mit nur wenigen Mausklicks, können Sie Ih-
ren Wintervorrat bequem mit Brennholz aus 
den Wäldern im Landkreis auffüllen. 
Neben einem Bild des Loses erhalten Sie alle 
wichtigen Daten die Sie zum Kauf benöti-
gen. 
Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann 
schauen Sie einfach unter der Adresse 
www.holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de 
bei uns vorbei! 
 
 

Energieagentur Tuttlingen 
Solarthermie: Mit der Sonne duschen  
Ihre Energieagentur berät Sie in allen Fra-
gen zum Thema erneuerbare Energien- 
kostenlos und unverbindlich -  
Einfach ein gutes Gefühl: Aus der Duschbrause 
fließt Wasser, das die Sonne erwärmt hat. Und 
die Installation eines Sonnenkollektors kann 
sich lohnen. Denn an durchschnittlich 1.550 
Stunden im Jahr scheint in Deutschland die 
Sonne – an manchen Orten noch länger. 
„Im Sommer kann eine solarthermische 
Anlage den Warmwasserbedarf eines Haus-
halts zu 100 Prozent decken“, erklärt Joa-
chim Bühner, Geschäftsführer der Energie-
agentur Landkreis Tuttlingen. Zudem kann 
sie einen Beitrag zur Heizenergie leisten. 
Dieser ist umso höher, je besser das Haus 
gedämmt ist. 
Wer sein warmes Wasser von der Sonne er-
wärmen lassen will, braucht pro Kopf rund 
ein bis zwei Quadratmeter Kollektorfläche 
auf dem Dach. Ein Kollektor für einen Vier-
personenhaushalt benötigt fünf bis acht 
Quadratmeter – so viel Platz gibt’s fast im-
mer. Um zusätzlich die Heizungsanlage zu 
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unterstützen, rechnet man mit einer Kollek-
torfläche, die etwa zehn Prozent der Wohn-
fläche entspricht. Die genaue Auslegung der 
Anlage sollte ein Fachmann vornehmen. 
„Alle Hausbesitzer, die ihre Heizungsanlage 
erneuern, können mit einer solarthermi-
schen Anlage die Anforderungen des ba-
den-württembergischen EWärmeG (Erneu-
erbare-Wärme-Gesetz) ganz oder teilweise 
- in Abhängigkeit der Kollektorfläche - er-
füllen und damit zugleich den Klimaschutz 
vorantreiben“, sagt Joachim Bühner. 
Welche Fördermöglichkeiten es für die von 
Ihnen geplante solarthermische Anlage gibt, 
erfahren Sie bei der Energieagentur Land-
kreis Tuttlingen. Hier bekommen Sie auch 
fachlichen Rat zu allen Themen rund um die 
energetische Sanierung. Kontaktdaten: Ener-
gieagentur Landkreis Tuttlingen, Moltkestra-
ße 7, 78532 Tuttlingen Tel: 07461/9101350 
oder per Mail an info@ea-tut.de. 
 
 

VHS Außenstelle Fridingen 
Anmeldung: Rathaus Fridingen, Kirchplatz 2, 
Stefanie Mattes, Telefon 0 74 63 / 837 14 
Fax 0 74 63 / 837 50, oder 
www.vhs-tuttlingen.de 
  
Wilder Gaumenschmaus - Wildkräuterkoch-
kurs 
Nach dem gemeinsamen Sammeln verschie-
dener Wildkräuter verarbeiten wir diese in der 
Küche der Hohenbergschule zu einem äußerst 
leckeren Wildkräutermenue. 
Bitte mitbringen: Geschirrtuch und Behälter 
für Kostproben. Die Materialkosten (ca. 5,00 €) 
werden direkt bei der Kursleiterin bezahlt. 
FD11400 
Sa, 25.06.2016, 13.30-18.00 Uhr 
Hohenbergschule, Spitalstr. 12, Küche 
Leitung: Michaela Hagen 
Gebühr: 18,00 €, Mitglieder: 17,00 €   

Einführung in die Traditionelle Chinesische 
Medizin 
Im alten China wurde der Arzt nur bezahlt, so-
lange der Mensch gesund blieb. Was sind die 
Grundlagen dieser Wissenschaft? 
Wir spannen den Bogen von der Naturbeob-
achtung über die Philosophie, sowie die zen-
tralen Funktionen des menschlichen Organis-
mus bis hin zur Pflege der eigenen Gesundheit, 
mithilfe von Ernährung und Lebensstil. Dabei 
lernen Sie die Bedeutung der Jahreszeiten und 
der 5 Elemente kennen. 
FD30001T 
Sa, 11.06.2016, 9.00-12.00 Uhr 
Kath. Gemeindehaus, Unterer Damm 1 
Leitung: Monika Dreier 
Gebühr: 19,00 €, ermäßigt: 18,00 € 
Anmeldung erforderlich 
 
 

Vortrag in der Alten Friedhofs-
kirche St. Peter und Paul in 
Nusplingen 
Die Geschichte der Grafschaft Hohenberg- 
Vortrag in der Alten Friedhofskirche St. Pe-
ter und Paul in Nusplingen 
Am Mittwoch, den 1. Juni 2016, um 19.00 Uhr 
hält der bekannte Historiker und Buchautor Pe-
ter Wagner aus Rottenburg, einen Vortrag über 
die Grafschaft Hohenberg. 

Die Grafen von Hohenberg gehörten im Hoch-
mittelalter zu den führenden Geschlechtern 
Schwabens und prägten über zwei Jahrhun-
derte die Geschichte unserer Gegend. 
Vor über zehn Jahren begann Peter Wagner 
die Stammburgen der Hohenberger und die 
Geschichte der Grafschaft Hohenberg zu er-
forschen, um die Bedeutung dieses Adelsge-
schlechts ins richtige Licht zu rücken. Auch das 
Städtchen Nusplingen war Teil der Grafschaft 
Hohenberg, und so ist die alte Friedhofskirche, 
die die Zeit der Hohenberger Grafen miterlebt 
hat, der geeignete Ort für den historisch inter-
essanten und humorvollen Vortrag. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende zur De-
ckung der Unkosten würde sich der Förderver-
ein freuen.  
 
 

Memminger Band „all about 
davenport“ konzertiert in 
Nusplingen 
Am 29. Mai 2016 wird die Memminger Band 
„all about davenport“ bereits zum siebten 
Mal in der Nusplinger Kirche „Maria Königin“ 
auftreten. Wer schon einmal den Hochgenuss 
eines Konzerts der Memminger Band miter-
lebt hat, kann es wohl kaum erwarten, bis 
die Profimusiker wieder einmal „live on stage“ 
sind und mit ihrer Mischung aus Soul, Pop und 
leicht beschwingtem Jazz eine unglaubliche 
Atmosphäre schaffen. Neben ihrer klaren wie 
weichen Stimme überzeugt Bandleaderin Ni-
cole Martin nicht nur sängerisch, sondern auch 
am Piano. Gesanglich und an der Gitarre kann 
Bandleader Michael Sisto als ein Ass bezeich-
net werden. Der gebürtige Nusplinger freut 
sich ganz besonders, ein Konzert in seiner eins-
tigen Heimat spielen zu dürfen. Zusätzlich wer-
den Andy Schoy am Cajon Set, Arno Haas am 
Saxophon und Stefan Müller am Kontrabass 
das Duo mit ihren virtuosen Klängen perfekt 
ergänzen. Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr, 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Eintrittskarten sind nur 
an der Abendkasse erhältlich 
 
 

Feuer und Flamme  
fürs Mittelalter 
Am 25.+26. Juni findet bei Campus Galli wieder 
das Themenwochenende FEUER statt, mit vie-
len spannenden Aktionen rund um das Thema! 
An beiden Tagen wird Eisen verhüttet. In den 
Rennöfen“, die aus Lehm vor Ort aufgebaut 
werden, wird mittels Holzkohle und Blase-
bälgen eine Temperatur von fast 1500 Grad 
erreicht. Dabei trennt sich Erz in weißglühen-
des Eisen und geschmolzenes Gestein, das 
Öffnen des Ofens am Ende der „Ofenreise“ ist 
ein beeindruckendes Erlebnis! In mindestens 
einer Ofenreise wird diesmal der Versuch un-
ternommen, Bohnerz aus der Umgebung der 
Klosterbaustelle zu verhütten. Auch die neue 
Schmiede wird bis zum Feuerwochenende fer-
tig sein, sodass wir das Eisen aus den Rennöfen 
gleich weiterverarbeiten können. Aus dem Ei-
sen werden Gebrauchsgegenständen wie z.B. 
Werkzeug hergestellt. 
Bronzeguss wird ebenfalls am Themenwo-
chenende gezeigt. Dabei unterstützt uns wie-
der der Archäometallurge Dr. Bastian Asmus, 
der im Laufe dieses Sommers auch eine weite-
re Glocke bei uns gießen wird. 
Ein weiteres Highlight wird der neue Töpfer-

ofen, den unser Töpfer Martin momentan ge-
meinsam mit Tübinger Archäologiestudenten 
aufbaut, und der am Themenwochenende 
zum ersten Mal getestet wird. Wenn alles gut 
läuft, kann die fertig gebrannte Keramik am 
Sonntag ausgeräumt werden. 
Spektakulär wird wieder das Anheizen des 
Grubenmeilers, bei dem große Flammen em-
porschlagen. 
Für Kinder wird ebenso Einiges geboten sein! 
Sie dürfen sich selbst ein Erinnerungsstück 
herstellen, das Feuermachen mit dem Feuer-
stahl ausprobieren usw. Lassen Sie sich über-
raschen! 
Daneben gibt es natürlich auch wieder den 
„normalen“ Baustellenalltag der Klosterstadt 
zu erleben. An der Kirche wird demnächst der 
Altar gesetzt, die Arbeiten an Dach und an den 
Wänden schreiten voran. 
Die Themenwochenenden folgen dem Kon-
zept, weitere Aspekte des mittelalterlichen Le-
bens zu zeigen, die im regulären Betrieb und 
beim Bau des Klosters nur eine untergeordnete 
Rolle spielen. Ein weiteres Themenwochenen-
de, findet am 15.+16.Oktober statt, dann heißt 
das Thema „Jagd!“.  
 
 

Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck 
Vortrag und Kino im nicht alltäglichen Rah-
men 
Freilichtmuseum Neuhausen präsentiert ab-
wechslungsreiches Kulturprogramm 
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck hat 
auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungs-
reiches Kulturprogramm auf die Beine gestellt. 
Außergewöhnliche Kinofilme und spannende 
Vorträge erwarten die Besucher im nicht all-
täglichen Rahmen des Museums. Gleich zwei 
Veranstaltungen stehen in den kommenden 
Tagen auf dem Programm. 
Am Sonntag, den 29. Mai gibt es ab 15 Uhr zwei 
Kurzvorträge als Begleitung zur diesjährigen 
Ausstellung „Krieg zu Kunst“. Ausstellungsma-
cher Christof Heppeler und Dr. Veronika Mer-
tens vom Kunstmuseum Albstadt veranschauli-
chen, wie der Erste Weltkrieg als Thema Einzug 
in die Kunst hielt und welche Wirkung diese 
Kunst in der Gesellschaft entfaltete. Zwischen 
den Vorträgen gibt es Kaffee und Kuchen, dazu 
stehen die Experten gerne Rede und Antwort. 
Am Mittwoch, den 1. Juni wird die historische 
Stallscheune aus Haberstenweiler wieder zum 
Kino der besonderen Art. Ab 19.30 Uhr wird in 
authentischer Atmosphäre der Film „Krabat“ 
gezeigt. Er schildert die Geschichte des Wai-
senjungen Krabat, der sich bei einem Müller 
in die Lehre begibt. Dieser entpuppt sich als 
Meister der schwarzen Magie, und schon bald 
ist Krabat einem düsteren Geheimnis auf der 
Spur. Die beeindruckende Literaturverfilmung 
von Otfried Preußlers Jugendbuch-Klassiker 
wurde 2008 zum Teil im Freilichtmuseum ge-
dreht. 
Die Vorträge finden am Sonntag, 29. Mai 
2016 um 15 Uhr im Schafstall im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck statt. Erwachse-
ne zahlen 3 € plus Museumseintritt, Kinder 
nur 1,50 €. Das KISS Kino beginnt am Mitt-
woch, 1. Juni 2016 um 19.30 Uhr. Der Eintritt 
beläuft sich auf 6,50 € für Erwachsene und 
3 € für Kinder. Weitere Informationen unter  
www.freilichtmuseum-neuhausen.de oder 
Tel. 07461 926 3204. 
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